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Herren Landesliga Gr. 5

TTF Rastatt II : TTC Rauental 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTF Rastatt II – 9:7 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 traf die TTF Rastatt II am vergangenen Freitag auf den TTC
Rauental. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Klein / Henkel. Wie knapp der Sieg
ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 30:30.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Klein / Henkel beim 12:10, 11:9, 8:11,
11:7 gegen Schnepf / Immler doch überlegen. Kappenberger / Dohms verloren ihre Partie dagegen
gegen Böhm / Vater mit 7:11, 10:12, 9:11. Das Doppel zwischen Müssig / Pavlovic und Opolka /
Rodriguez endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Philipp Vater zeigte Yannic Klein seinem Gegner ganz klar
die Grenzen auf. 2 Sätze lang fand Simon Henkel gegen Oliver Böhm keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 drehte. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satz verlor Vincent Kappenberger bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Alexander Opolka und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Zu wenig spielerische Mittel hatte Benjamin Müssig letztlich im Repertoire, um Jonas
Schnepf ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nach gewonnenem
ersten Satz gab wenig später Branimir Pavlovic das Spiel gegen Alexander Immler noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Chancenlos war wenig später Peter Dohms gegen Miguel Rodriguez nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des ersten Satzes, als über Dohms mit einem 0:11 hinweggefegt wurde. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Yannic Klein bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Oliver Böhm. Simon Henkel besiegelte
daraufhin dagegen mit einem 3:1 gegen Philipp Vater einen Punkt für sein Team. Einen umkämpften
Sieg feierte derweil Vincent Kappenberger beim 7:11, 11:6, 7:11, 11:4, 11:8 gegen Jonas Schnepf,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Kurzen Prozess machte Benjamin Müssig beim 13:11, 11:7, 15:13 mit Alexander Opolka
bei einem nie gefährdeten Sieg. Deutlich war dagegen die 0:3-Pleite von Branimir Pavlovic gegen
Miguel Rodriguez. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. In vier Sätzen verlor Peter Dohms seine Partie gegen
Alexander Immler. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Auf dem falschen Fuß erwischten Klein / Henkel
ihre Gegner Böhm / Vater beim klaren Erfolg ohne Satzverlust. Ein umkämpfter Teamerfolg für die
TTF Rastatt II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021 gegen die
TTF Kappel, während der TTC Rauental am 24.10.2021 gegen Spvgg Ottenau II antritt.
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 Punkte:
 TTF Rastatt II

Doppel: Klein / Henkel (2), Kappenberger / Dohms (0), Müssig / Pavlovic (1) 
Einzel: Y. Klein (1), S. Henkel (2), V. Kappenberger (2), B. Müssig (1), B. Pavlovic (0), P. Dohms (0) 

 TTC Rauental
Doppel: Böhm / Vater (1), Schnepf / Immler (0), Opolka / Rodriguez (0) 
Einzel: O. Böhm (1), P. Vater (0), J. Schnepf (1), A. Opolka (0), M. Rodriguez (2), A. Immler (2)


